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Jugendpastoralinstitu Don
Das JP! Ist eIne Einrichtung der Süddt.Provinz der Salesianer Don
BOScCOs (SDB Sie ist kein nstitut der Hochschule, kKooperiert
jedoc sehr eNng mit der l.-The Hochschule (PTH der SDB
enediktbeuern SOWIE mit der Kath Stiftungsfachhochschule für
Sozialwesen München, Abteilung enediktbeuern (KSFH)

1.1 Jugendpastoralinstitut Don OSCO
Don-Bosco-Straße 1! 8174 en  Iıktbeuern
Prof.Dr. ranz Professor für Pädagogik der KSFH
Prof Dr Herbert Franta, iIc.Psyc eO0
In Lechner, Ip'  e Dipl.soz.pä (FH) Rudolf Schmidt
eo! Dipl.soz.päd.(FH) Anna Zahalka, enrerın
sschulen Kart BOpp, Dipl.theol. Dipl.soz.päd
(0OSe NUupp, Ip'|  e Dipl.soz.päd FH) /(8h); STr
abı Rüttiger,Dipl.theol. Ipl.Soz.päd. (FH) /(8h)
ngrı Hauptmann, nne aler, ISa Thalhuber, Marla
Theresa Waolf

Lehrveranstaltungen
21 Vorlesungen
Vorlesungen der PIH
Das JP! verantwortet das Spezialstudium Jugendpastoral Im Rahmen
des Diplomstudiengangs »Katholische Theologie« der PIH ene-
yuern
Pastoraltheologie der ugend Teil C (WS) Einführung n die Grundlagen

des Jugendpastoralen Handelns
Teil (5S5) Handlungstelder der ugendpastoral (Lechner)
"Unterwegs ZUu  3 eben Kultivierung der Sexualität als Aufgabe der

ugendpastoral (Ringvorlesung mit Dozenten der)
Theorie der kirchlichen ugenda Schmid
Jugendspiritualität Christliche Erneuerungsbewegungen eute (We
ugend Gesellschaft Kirche Versuch einer kKalrologischen Bestim-

MUNG ugendpastoralen Handlens ily)
Religionspädagogische Psychologie (Grom)
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Vorlesungen der KSFH
Das JPI verantwortet sowohl die eO| Zusatzausbildung als uch den
Aufbaukurs Diakonie/Jugendpastoral für Sozlalpädagogen. olgende
pastoraltheologische Vorlesungen werden angeboten:
"Damit das en gel  tll Zum esen und Auftrag der Kirche eute

(Lechner
Kirche und Gesellscha: Texte und Positionen der Kirche brennen-

den SOzlalen Fragen echner)
Christ und Sozialpädagoge”. Prakt.-theol Überlegungen ZUr Identität

Von\n christlich motivierter Sozialarbeit (Lechner)
Sozialarbe im Dienst der Kirche Zahalka
Grundlagentexte diakonische! andelns Schmid

emmare
Seminare Im Rahmen des Spezialstudiums Jugendpastoral der
KSFH
onzep der Jugendpastoral. Fine kritische ichtung akTtueller Ju-

gendpastoralkonzepte (Lechner/Bopp)
Jugendliturgie (Knupp/Klöckner)
Seminar einem Handlungsfeld der Jugendpastoral erbande

Schule emenmnde Jugendfürsorge etC.)
Seminare der KSFH (Theol.Zusatzausbildung /Aufbaukurs I1aKO-
nie)
Theorie und Methoden außerschulischer Glaubensverkündigung

(Bopp/Schmid)
Die erufung und Sendung des Lalen in der Kirche (Boekhaolt)

Abge  ene wissenscha  iche

3.1 Themen der Diplomarbeiten Im Spezialstudium
Jugendpastoral

1988/89 und
Damlit Schul-Leben gelingtJUGENDPASTORALINSTITUT DON BOSCO  Vorlesungen an der KSFH:  Das JPI verantwortet sowohl die theol. Zusatzausbildung als auch den  Aufbaukurs Diakonie/Jugendpastoral für Sozialpädagogen. Folgende  pastoraltheologische Vorlesungen werden angeboten:  "Damit das Leben gelingt" - Zum Wesen und Auftrag der Kirche heute  (Lechner  Kirche und Gesellschaft. Texte und Positionen der Kirche zu brennen-  den sozialen Fragen (Lechner)  "Christ und Sozialpädagoge”". Prakt.-theol. Überlegungen zur Identität  von christlich motivierter Sozialarbeit (Lechner)  Sozialarbeit im Dienst der Kirche (Zahalka)  Grundlagentexte diakonischen Handelns (Schmid)  2.2 Seminare  Seminare im Rahmen des Spezialstudiums Jugendpastoral an der  KSFH:  Konzepte der Jugendpastoral. Eine kritische Sichtung aktueller Ju-  gendpastoralkonzepte (Lechner/Bopp)  Jugendliturgie (Knupp/Klöckner)  Seminar zu einem Handlungsfeld der Jugendpastoral (Verbände -  Schule - Gemeinde - Jugendfürsorge etc.)  Seminare an der KSFH (Theol.Zusatzausbildung/Aufbaukurs Diako-  nie):  Theorie und Methoden außerschulischer  Glaubensverkündigung  (Bopp/Schmid)  Die Berufung und Sendung des Laien in der Kirche (Boekholt)  3 Abgeschlossene wissenschaftliche Arbeiten  3.1 Themen der Diplomarbeiten im Spezialstudium  Jugendpastoral  WS 1988/89 und SS 1989  Damit Schul-Leben gelingt ... Dimensionen einer integrativen Jugend-  pastoral  Entwicklungspolitisches Engagement kirchlicher Jugendarbeit  Erlebnis als Kairos. Möglichkeiten der Vermittlung von Glaubens-  erfahrung in der religiösen Jugendbildungsarbeit  Kriegsdienstverweigerungsberatung als pastorale Aufgabe  Das Engagement des BDKJ und seiner Mitgliedsverbände für die Be-  wahrung der Schöpfung.  211Dimensionen einer integrativen Jugend-

pastoral
Entwicklungspolitisches Engagement kirchlicher Jugendarbeit
Erlebnis als Kairos. Möglichkeiten der Vermittiung VorT/ auDens-

erfahrung In der religiösen Jugendbildungsarbeit
Kriegsdienstverweigerungsberatung als pastorale Aufgabe
Das Engagement des BDK und seiner Mitgliedsverbände für die Be-

wahrung der Schöpfung.
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JUGENDPASTORALINSTITUT DON

Christliche Hoffnung angesichts "NO future und Age  0 erspekti-
VEl christlicher Eschatologie und eren Relevanz für die ugendpa-
storal heute

Lizentiate und Diessertationen
ESs besteht noch kein Promotionsrech des NsU und der Hoch-
schule

Laufende Promotions- und Habilitationsprojekte

eitere Forschungsschwerpunkte und ro|
Sozialarbeit das diakonische "Herzstück” einer evangelisierenden Kıir-

che Pastorale Identitä des sozialpädagogischen Berufs seIne
Identifizierung Im der Diakone Sozialpädagogen als pastorale
Mitarbeiter!

Jugendfürsorge als jugendpastorale Aufgabe in Geschichte und Ge-
genwart jel Publikation 1991)
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Fortbildungs-Akademie C Deutschen GCaritas-
verbandes
sirabe 63, 7800 reiburg, Tel 0761 /200 537
lIrene lein, Dipl.-Päd. TZIl-Leiterin grad., Gesprächspsychothera-
pe  ın (GWG Angela Klüsche, M 9 Sozialarbeiterin, Trainerin für
Gruppendynami ran Leinfelder, Diplomsozialarbeiter
(FH) Trainer für Gruppendynami (DAGG) Michael Mander-
SC  S Dipl.-Theol.; Dr Kurt Nachbauer, Sozialarbeiter, Direktor
der ademlie; Wilfried obman Dipl.-Sozialwirt, stellvertreten-
der Direktor der ademiıe

Lehrveranstaltungen
21 Vorlesungen
Kurse In Dbschnitten (mit Zertifikat) In den Bereichen der Gemeindear-

beit und Öffentlichkeitsarbeit SOWIE der Führung und Leitung Von
Verbänden und Einrichtungen der en-, Behinderten- und Erzie-
hungshilfe, der Erholungsfürsorge SOWIE Von Sozialstationen; Be-
ratung und Begleitung Von alten enschen, Angehörigen Von Be-
inderten, Frauen In Schwangerschaftskonfliktsituationen,
DsyChisch Kranken: Fachberatung Von Tageseinrichtungen für
Kinder und Didaktik Ausbildungsstätten für Erzieher und
anderen Ausbildungsinstituten.

Seminare
Seminare und Studientagungen Fragen des Zivildienstes, der

Schuldnerberatung, des Sozialrechts, der Arbeitslosigkeit der
christlichen Identität In pDrofessioneller Sozialarbeit, der Arbeit in
zialen Brennpunkten.

Symposien und Kolloquien Theorie und Geschichte der Caritativen
ljakonile.

Veröffentlichungen Von Studientagungen der Aka-
mMI derSDCV-Mater  en

DCGV-Materialien "Persönlichkeit und Fachlichkeit in der kirchlichen
Sozialarbeit", reiburg
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FORTBILD.-AKADEMI DES GARITASVERBANDES

DCGV-Materialien "Konzeption und Gestaltung VOorn/n Einführungslehr-
gangen für Zvildienstleistende Im katholisch-caritativen Bereich
reiburg

DCGV-Materialien "Der ecclesiologische der lakKonIie ,  u reiburg
DCGV-Materialien "Diakonische Praxis und praktische Theologie

reiburg 198
"Zum Stellenwert des Zwildienstes Im kiırchlich-caritativen Ber:  h“‚

reiburg
Michael Manderscheil  Hans-Jose OllasC orenz Werth-

Mannn und die Garitas ufgegriffenes und Liegengelassenes der
Verbandsgründung Im re 189 reiburg 198'

Laufende Promotions- und Habilitationsprojekte
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Pastoraltheologisches NSUÜütUu der Pallottiner,
Friedberg bei
Vinzenz-Pallotti-Straße 1 890 n  erg, Tel 0821 /60052-0
Pforte)

0OSe anko SAC, Diplom-Homilet
Ralf uUC SAC, Peter Hinsen SAC

Lehrveranstaltungen
21 V

Seminare
1983/84

Brautgespräch und Brautprotokoll. (BIS Stiefenhofer 1 Halbtag
DIe eler der Versöhnung für einzelne. (BIS Danko/Dosenberger

a  ag
Religionsunterricht In der Grundschule (BIS eTrl, Tag)
Einführung In die Zeitplantechnik. (BIS ankKO, Tag)

19
Homiletik (BIS Danko/Dosenberger albtage)
Marienverehrung Im Öökumenischen espräch. (BIS, OUu Tag)
Möglichkeiten der Seelsorge In derBerufs- und Arbeitswe (BIS

Klaus/Knebel, Tag)
eligion und zweitgenössische eratur. (BIS Kurz, Tag)
Kommunikation und Kooperation in Gruppen (BIS Rosenkranz und

Team, Tage
Reflexion der pastoralen (BIS Danko/Dosenberger Tage
Geistlicher Tag (BIS Pieler, Tag)
Darstellendes piel mIt Jugendlichen (BIS Herrmann, Halbta
Der Beitrag des Theologen zu Brautseminar. (BIS eysters, Halb-

age

Brautgespräche und Brautprotokoall. (BIS Stiefenhofer, Halbtag
Feier der Versöhnung für einzelne. (BIS Danko/Dosenberger, Halb-

Religionsunterricht n der Grundschule (BIS etrl, Tag)
Einführung In die Zeitplantechnik. (BIS ankKO, Tag)
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Homiletik. (BIS Danko/Dosenberger/Fuchs, Halbtage)
Geistlicher Tag (BIS Lang, Tag)
Die dynamische und expansive Kraft des Islam n Deutschlan hne

irkung? (BIS Köster, TAg)
Presse- und Öffentlichkeitsarbeit In der emenmnde (BIS UscCHEer,

Ta
eflexion der pastoralen Arbeit (BIS Danko/Dosenberger/Fuchs,

Tage
Gemeindemission heute (BIS Dunz/Knobloch/Schultis, albtage)

Kindern Gottesdienst erleben (BIS Kett, Tag)
asiora| mMit Distanzierten (BIS Friedberger, Tage
WS 1985
Einführung In die Zeitplantechnik. (BIS ankKoO, Tag)
Die eler der Versöhnung für einzelne Spirituelle und praktische

Übungen. (BIS, Danko/Dosenberger/Fuchs, Halbtag
Brautgespräch und Brautprotokoll. (BIS Stifenhofer, Halbtag
Religionsunterricht: praktische Fragen (BIS Bauer/Haaf, a  ag
Religionsunterricht In der Grundschule (BIS eftrl, a  aQg

Homiletik, (BIS Danko/Fuchs/Hinsen, a  ag
INSa: Von ilmen (BIS äubl, Tag)
Nicht-eheliche Lebensgemeinschaften. (BIS Laun, Tag)
efNlexion der pastoralen (BIS Danko/Fuchs/Hinsen, Tage
Ehe- und Familienpastoral. (BIS, LISS, Tage
Gestaltung Von Besinnungstagen Frwachsene (BIS, Schneller,

tage
Lebensorientierung aus dem Glauben (BIS Gruber, Tage
Gesellige anze für Jung und Alt (BIS Holzmeister, Tag)

Einführung In die Zeitplantechnik. BIS ankKoO, Tag)
Feier der Versöhnung für einzeine (BIS Danko/Fuchs/Hinsen.

Halbta
Religionsunterricht, praktische Fragen (BIS MOOSs, Halbtage)
Brautgespräch und Brautprotokaoll. (BIS Stiefenhofer, al  ag

198
Homliletik (BIS Danko/Fuchs/Hinsen, O albtage)
Mit ernarbeiten (BIS Simmeth, JTa
Ministratenarbeit In Gemeinde und Dekanat.  | 3 Moser-Fendel, Tag)
Geistlicher Tag. (BIS Tag
elexIion der pastoralen rDe! (BIS Dako/Fuchs/Hinsen/, ge
Gestaltung Von Familiengottesdiensten. (BIS Hoffsümmer, Tage
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Thematisierung seelsorglicher Gespräche. BIS Stahl/Stahl, Tage
urzpr: eINne [TOSE als Stütze”. (BIS Danko/Fuchs/Hinsen.

Ta
Gestaltung VOTI Besinnungstagen für Jugendliche. (BIS, Grom, Tage
Va 1987/88
Überlegungen einer ematischen Predigt (BIS Danko/Fuchs/

Hinsen, Halbtag
Die ualıon Von Schule, Schüler und Religionsunterricht in rund-

und Hauptschule. (BIS MOSS, Tag)
Einführung In die Zeitplantechnik. (BIS, ankKo, Tag)

19
Homiletik (BIS, Danko/Fuchs/Hinsen, 6 albtage)
emenmde heute Gewöhnliche und ungewöhnliche Wege n der Seel-

(BIS, Breitenbach, Ta
DIie politische redigt (BIS Breitenbach, Ta
Bewegungsgestaltung Im sakralen aum (BIS M Tag)
Geistlicher Tag (BIS Mersc  rOCK, Tag)
Lebendiges Lernen In der emenınde Zielsetzung und raxXıs irchli-

cher Erwachsenenbildung. (BIS Echtler, Tage
Kurzverkündigung im privaten Hörfunk (BIS Haberer/Danko, Tage
Religionsunterricht und Schulseelsorge Gymmasium. (BIS noll,

age
Innergemeindliche Gemeindemission (BIS, Rüvenauer/Hinsen, Ta-

ge
eflexion der pastoralen Arbeit (BIS Danko/Fuchs/Hinsen, Halb-

tage
1988/89

Einführung n die Zeitplanung BIS ag
Einführung in die liturgischen Dienste des Diakons BIS Probst,

Tage, a  ag
989

Homiletik (BIS Danko/Fuchs/Hinsen, albtage)
Geistlicher Tag (BIS Legler, Tag)
Lebendige iturgie mıit lebendiger emerIınde (BIS Legler, Tag)
Kirchenverständis, Kirchenkunde und Gemeindepraxis der vangeli-

schen Kirche (BIS Kunze/Leiner, Tag)
DIie Dienste des risten Frieden (BIS MayTr, Halbtag

und Spiritualität der Betriebsseelsorge. (BIS Klaus, albtage)
Zukunft der Kirche auf dem Land (BIS rom, Tag)
Das Alte Testament In christlicher Predigt. (BIS, reu age
Autosuggestion Kraft für en und Schule (BIS Nefife, age

217
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Seelsorge, Einkehrtage und Fxerzitien für oldaten (BIS echner,
Ta

Methoden der Verkündigung In der Jugendarbeit. (BIS, Birk, Tage
Liturgischer Tanz, BIS rem, Ta
eflexion der pastoralen Arbeit BIS Danko/Fuchs/Hinsen, Halb-

age

Abge  en wissenscha  iche

3. 1 Staats-, 1  er-, Faku  tisexamens- und Diplomarbeiten
(Wissensch  lic -Da rDeıten Zweiten Dienstpru-
fun

Ministrantenarbe In der emeIınde
Jesus MSIUS und die christliche emennde In ausgewählten en

des Vatikanische: Konzils und der Gemeinsamen yn der
Bistümer n der Bundesrepublik Deutschland

Erfahrungen mit Religionsbüchern.
Das Aufgabengebiet "Ferlenfreizert” In der kirchlichen Jugendarbei
Advent und Welilhnachten Geschichtliche Entwicklung und Symbole.

praktischen Anregungen ZUT Feier In der Familie.
Das Phänomen der Jugendreligionen dargestell drei Beispielen
Krankensalbung MeUuUe IC eINeS Sakramentes
DIie Partnergruppe en Beitrag ZUr Ehe-Findung.
Der Schülergottesdienst Möglichkeit und Aufgabe, Junge rısten

das Verständnis für den Gottesdienst vermitteln
Kirchliche Jugendarbeit in der Pfarrgemeinde und Im Pfarrverban
Aspekte der gegewärtigen Beichtpraxis.
Verbindung Von Supervision und Seelsorge In der Praxisberatung

kirchlicher Mitarbeiter.
nternat heute Fin Weg der rziehung und christlicher Hoff-

MUuN
Internatserziehung heute
Chancen der Glaubensvermittlung Glaubensermutigung De|

Schulendtagen.
Die Bedeutungsinhalt des Bildungsbegriffes als Leitmotiv christlicher

Jugendbildung In Schulendtagen.
Ich glau den eiligen eIls'
DIEe eler der Bu  D
Probleme der Sakramentenpastoral: Taufe und Firmung in einer Groß-

stadtgemeinde
DIe Entwicklung eines pädagogischen Konzeptes und seine peratio-

nalisierung Im Pallottiner-Wohnheim für Auszubildende (Limburg).
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Wie hat Jesus ememnde gewollt” Gemeindepastoral zwischen
Volkskirche und Gemeindekirche

Ein viertägiger Exerzitienkurs für riester, Ordensleute und kırchlich
Engagilierte.

Buße und Versöhnung onkret
Überlegungen und lele für die Neugestaltung des Claretinerkollegs in

Weißenhorn Konzept für das aUus der Begegnung St Claret.
Vom Meßdiener zu Hausbesetzer Darstellung und Auswertung des

Gesprächs mit einem kirchlich-distanzierten Grün-Alternativen.
Das ÖökumeniIsch-missionarische Projekt ”  NneuUu anfangen”. Darstellung

und kritische Würdigung.
Lizentiate und Dissertationen

3.3 Habilıtat:

Promotions- und Habilitationsprojekte

eitere Forschungsschwerpunkte und]
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ITUu fur Klinische Seelsorgeausbildun
Heidelberg

1.1 Institut füur Klinische Seelsorgeausbildung der EFrzdioO-
S Freiburg der katholischen Klinikgemeinde Heide!l-
berg
Gaisbergstraße 5 9 690 Heidelberg, Tel0
63098

Dr Artur KReiner, Klinikpfarrer und Supervisor für KSA (DGfP) Dipi
eol DIpi SYC eier Pulheim, Supervisor für KSA (DGfP)
Gisela acLean-Wittich, Sekretaria'

Lehrveranstaltungen
21 Vorlesungen
Äährlich zweli Vier-Monatskurse In KSA (ab Jährlic zwel Drei-Mo-

nats-Kurse n KSA) Je nach Möglichkeit en fraktionierter eCNS-
Ochen-Kurs In KSA ährlich je en Einführungskurs Von 1/2
ochen In die Krankenhausseelsorge für die Diakone (Priester-
amtskandidaten) der Frzdiözese reiburg und für die Pastoralassti-
stenInnen der Frzdiözese reiburg

Seminare
Kurse In der hemenzentrierten Interaktion (TZI) für nfänger und

Fortgeschrittene (Krankenhausseelsorgerinnen und Angehörige
therapeutischer Berufe), Basiskurs jJährlich mal

Einführung n die familienorientierte mıt Kranken und Klienten
für Krankenhausseelsorgerinnen und Angehörige therapeutischer
Berufe Jährlich D mal

220
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Abgeschlossene wissenschaflliche eıten

Promaotions- und Habilitationsprojekte

eıtere Forschungsschwerpunkte und

Sonstiges
HarbDe n der Ethik-Kommission der Izınischen Gesamtfakultät

der Universität Heidelberg (Dr Artur Reiner). Die Sitzungen finden
monatlich einmal statt

Mitarbeit Projekt "Berufsethischer Unterric der Waldbreitbacher

Franziskanerinnen  E (Dipi e0| Dipl. SYC Peters ulheiım
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Theologisch-Pastorales Institut, aınz
1.1 Theologisch-Pastorales nstitut für berufsbegleitende Bildung

der Diozesen Limburg, aınz und rier
eINsTIr. 05-1 0 ’ 6500 Mainz, Tel 061 31 /220039ya q  EN C Chmitz, Osel, Dr eoOl., Prof. für Fundamentaltheologie und
Religionswissenschaft an der Johannes-Gutenberg-Universität
Mainz, Fachbereich Kath Theologie; ener des Theol.-Past Insti-
IUS (ehrenamtlich); Kuhaupt, HUugo, Dozent; LUdWIG, Karl Oosel,
Dr Dozent; Sieben, ranz, M Dozent
entfällt> &—  < ß Verw. angesi.:

Lehrveranstaltungen
Wochenkurse, Intervallkurse, mehrjährige Ausbildungskurse; Jährlic

Kurswochen

Abge  en WwWiIiSssenscha  iche
Das Lernen des Seelsorgers, Identität Zielsetzung Handeln Im p -

Sioralen Dienst, Wilhelm Bruners/Josef Schmitz Hrsg Matthlias-
Grünewald-Verlag, Mainz, 198

Itag und Spiritualität, Geistliche Tagebücher, Wilhelm Bruners Hrsg
Patmos erlag, Düsseldorf,

Was Uuns verbindet Pastoral zwischen gestern und IMOTEN, Festschrift
für Ferdinand romm Wilhelm Bruner, HOogo Kuhaupt, ranz Sieben
(Hrsg.) Theologisch-Pastorales nstitut, alnz, 1986

entfällt
Laufende Promotions- und Habilitationsprojekte

eitere Forschungsschwerpunkte und Projekte
entfällt
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Sonstiges
Längerfristige theologisch-pastorale Fortbildungsmaßnahmen ZUT

Qualifizierung für rıe und hauptamtliche MitarbeiteriInnen im
nastoralen Dienst

Z


